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Genossenschaft / Kooperative 
Pascual
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Herstellung von Erfrischungsgetränken
•3 Produktionsstätten in Mexiko
•30 Verkaufsniederlassungen
•Zentrale in Mexiko-Stadt
•4559 Beschäftigte
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Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual:
Arbeiter-Genossenschaft als alternatives Geschäftsmodell 

1940: 
Gründung als privates Unternehmen
1982: 
Proteste im Betrieb wegen der 
schlechten Arbeitsbedingungen und der 
Weigerung des Firmeninhabers, 
gesetzlich vorgeschriebene 
Lohnerhöhungen vorzunehmen
Daraufhin Entlassung von150 Arbeitern
Anschließend tritt die gesamte 
Belegschaft in Streik. 
31.05.1982: 
Der Firmeninhaber geht gegen die 
Streikenden vor, zwei kommen dabei ums 
Leben, 17 werden verwundet

Gedenktafel am Gebäude 
der Genossenschaft in 
Mexiko-Stadt
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Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual:
Arbeiter-Genossenschaft als alternatives Geschäftsmodell 

1985: 
Nach drei Jahren Streik mit breiter öffentlicher Unterstützung 
wird dieser durch ein Schiedsgericht als gerechtfertigt anerkannt. 
Eigentlich müsste das Unternehmen jetzt drei Jahre Löhne 
nachzahlen.
Da das nicht möglich ist, erhalten die Arbeiter das Recht, Firma 
und Marke zu übernehmen. 
27.05.1985: 
Gründung der „Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual
S.C.L.”



5

Wiederinbetriebnahme nach drei Jahren sehr schwierig: alle 
Maschinen und Anlagen unter dicker Staubschicht
Wird aber ermöglicht durch Millionenkredit der Gewerkschaft 
STUNAM 
Erst ab 2003 reguläre Kredite für die Kooperative

Wichtiges Element des Kampfes: die 
Beteiligung der Frauen
Standen oft in vorderster Reihe, 
trugen entscheidend zum Erfolg bei
Impulse durch den Film „Lola, la 
trailera (1985)“
Dadurch Förderung der Beteiligung 
von Frauen im Arbeitsleben 

Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual:
Arbeiter-Genossenschaft als alternatives Geschäftsmodell 
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950 „Socios“ halten Genossenschaftsanteile, die nicht nach 
außen verkauft werden
Unmoralische Angebote in der Vergangenheit: z.B. Pepsi Cola 
bot vierfachen Firmenwert 
Alle Angebote wurden abgelehnt wurden. 

Die Kooperative 
arbeitet sehr erfolgreich
Marktführer in Mexiko
In den USA hoher 
Marktanteil.

Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual:
Arbeiter-Genossenschaft als alternatives Geschäftsmodell 
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Höchste Instanz im Unternehmen ist die 
Generalversammlung der Genossen
Wählt Verwaltungsrat, der das Unternehmen leitet. 
Einstiegslohn liegt bei 170 mexikanischen Pesos (MXN) 
je Tag (bei 20 Arbeitstagen etwa gleicher Betrag in 
€/Monat, Mindestlohn 102 MXN) 
Vorsitzender des Verwaltungsrats erhält 1000 MXN pro 
Tag 

Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual:
Arbeiter-Genossenschaft als alternatives Geschäftsmodell 

Kooperative unterhält für die 
Beschäftigten und ihre Familien 
eigenes Erholungszentrum mit 
Schwimmbad, Sport- und 
Spielplätzen
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Sociedad Cooperativa Trabajadores de Pascual:
Arbeiter-Genossenschaft als alternatives Geschäftsmodell 

Insgesamt spielen Genossenschaften in Mexiko eine 
große Rolle, allein in Mexiko-Stadt sind es 800. 
Sie blicken auf eine lange Tradition zurück, denn schon 
die Azteken kannten eine Vorform mit gemeinsamen 
Entscheidungen.

Tenochtitlan, Hauptstadt der 
Azteken (heute Mexiko-Stadt)


